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Informationen der Stadtgemeinde Pulkau 
�

KÜRBISFEST 
 
Über 20.000 Erwachsene und Kinder 
haben am Kürbisfestwochenende in  
Pulkau ein beeindruckendes Fest 
erlebt. Viele positive und 
anerkennende Rückmeldungen von 
Gästen des Kürbisfestes zeigen uns, 
dass wir gemeinsam den richtigen 
Weg gegangen sind.  

Nähere Informationen zum 
Kürbisfest finden Sie auf Seite 7. 
 
Fotos zum Kürbisfest finden Sie auf 
der Homepage der Stadtgemeinde 
Pulkau in der Fotogalerie.  
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�    Bürgermeister 
   der 

Stadtgemeinde Pulkau�
�

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Jugend, werte Freunde 
unserer Stadt! 
�

Ich schreibe Ihnen heute diese Zeilen wenige Tage nach dem folgenschweren Terroranschlag 
in Paris und bei frühlingshaftem Wetter in Baden bei Wien von meinem REHA-Aufenthalt nach 
meinen Schulteroperationen. Trotz allem, in wenigen Wochen feiern wir Weihnachten, 
hoffentlich in Frieden und ohne Angst, und schon wieder geht ein Jahr viel zu schnell mit all 
seinen Freuden, aber auch Leiden, zu Ende. Auch der Winter wird uns, so wie alle Jahre, wieder 
besuchen. Hoffentlich nicht so intensiv wie der vergangene Sommer. Wenn Schnee und Eis 
kommen, wird sich unser Winterdienst bemühen diesen möglichst rasch zu räumen und zu 
streuen. Ich bitte Sie um Verständnis, dass man nicht überall zuerst sein kann. In schmalen 
Gassen und Straßen ersuche ich Sie Ihre Fahrzeuge so abzustellen, dass ein problemloses 
Fahren der Räum- und Streufahrzeuge möglich ist. Der Schnee von Ihrem Hof hat ebenfalls auf 
der Gemeindestraße nichts verloren. Ich bin mir sicher, mit ein wenig gegenseitigem 
Verständnis kommen wir gemeinsam gut über die wenigen problematischen Wintertage. 

Mit dem Abschluss der Straßenbauarbeiten in der Gollneder-, Retzer- und Hirtengasse konnten 
wir das Straßenbau-und Sanierungsprogramm der vergangenen 3 Jahre erfolgreich abschließen. 
Ich bedanke mich bei allen Anrainern für das Verständnis für die nicht immer einfachen 
Bauarbeiten. Mein Dank gilt aber auch allen am Bau beteiligten Firmen für ihr Bemühen und 
ihre gute Arbeit. Für uns erfreulich ist, dass wir den geschätzten Kostenrahmen von ca.  �  
550.000 für den Straßenbau einhalten konnten. Zusätzliche Kosten von ca. �  90.000, wie die 
Steinmauer in der Berggasse, diverse Kellerabdeckungen von unbekannten Kellern, 
Uferbefestigung und Parkplätze beim Sparmarkt usw., konnten ebenfalls finanziert werden und 
die vorgesehene Fremdfinanzierung von �  150.000 konnte auf �  100.000 reduziert werden. 

Für die kommenden Jahre ist uns die Weiterführung des  Straßenbaues ein großes Anliegen. 
Die kommenden Finanzierungsverhandlungen mit dem Land NÖ werden sicher nicht einfach, 
da die kommende Steuerreform auf die zukünftigen Bedarfszuweisungen sehr großen Einfluss 
hat. Den Feuerwehrhauszu- und umbau werden wir wie vereinbart weiterhin in 
Zusammenarbeit mit der FF Pulkau, die hier großartige Eigenleistungen einbringt, unterstützen. 
Danke an alle FF-Mitglieder, die hier sehr viele freiwillige Arbeitsstunden in ihrer Freizeit 
einbringen. Im Jahre 2016 fix eingeplant sind auch neue behindertengerechte Sanitäranlagen 
beim Friedhofseingang. Den Zugang zum Grab bei einer Beerdigung wollen wir ebenfalls 
verändern, ob das 2016 finanzierbar ist, werden wir nach dem Rechnungsabschluss im Februar 
wissen. 

Unsere Trachtenkapelle Pulkau hat sich mittlerweile zu einem großen Orchester entwickelt und 
die vielen Musikbegeisterten in der „Teeny Band“ zeigen uns, dass es sehr viel musikalischen 
Nachwuchs gibt. Um die Platzprobleme im mittlerweile viel zu klein gewordenen Musikheim 
lösen zu können und damit auch einen der heutigen Zeit angepassten Proberaum zu schaffen, 
hat uns Herr LHstv. Mag. Wolfgang Sobotka bei der Eröffnung des Kürbisfestes seine 
finanzielle Unterstützung beim kommenden Finanzierungsgespräch  
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zugesagt. Von der Musikkapelle weiß ich, dass sie sich ebenfalls mit freiwilligen 
Arbeitsleistungen beim Umbau einbringen wird. 

Mit Stolz dürfen wir behaupten, dass unser Kürbisfest ein voller Erfolg war. Sehr viele 
Rückmeldungen bestätigen uns, dass es sehr vielen Besuchern sehr gut bei uns gefallen hat und 
dass sie wiederkommen werden. Ich bedanke mich bei allen, die bei der Organisation 1 ½ Jahre 
kostenlos mitgearbeitet haben und bei allen, die ihre Häuser und die Plätze so großartig 
geschmückt haben. Dies hat wieder gezeigt, wenn es darauf ankommt, dann hält unser Pulkau 
zusammen. DANKE !!!! 

In der Weihnachtsausgabe 2014, von „Pulkau Aktuell“, habe ich geschrieben, dass sich die 
Probleme im Osten schnell verändern können. Dass es so schnell geht, habe ich selbst nicht 
geglaubt. Ich bin daher meinen Gemeinderatsmitgliedern sehr dankbar dafür, dass sie 
zugestimmt haben einigen Flüchtlingsfamilien wieder ein Bett, eine Wohnung oder vereinfacht 
ausgedrückt wieder ein einigermaßen normales Leben zu ermöglichen. Viele aber haben nicht 
nur ihre Zustimmung gegeben, sondern selbst bei der Sanierung mitgearbeitet und so geholfen 
Geld zu sparen und rasch Wohnraum zu schaffen. Begeistert hat mich auch die spontane Hilfe 
der Bevölkerung und vieler Firmen aus Pulkau (Kober, Geist, Vyhnalek, Gerhart) bzw. wo die 
Verantwortungsträger aus Pulkau (Lutz, Burkert) sind. Mindestens so wichtig wie ein Dach 
über dem Kopf ist aber die Integration. Dafür darf ich dem Team um Barbara Gerhart meinen 
und unseren aufrichtigen DANK sagen. Die 3 Männer haben mittlerweile etliche Stunden sehr 
fleißig und pflichtbewusst für unsere Gemeinde gearbeitet und die Kinder sind ebenfalls im 
Kindergarten, in den Schulen und im Sportverein sehr positiv aufgenommen worden. 

Mir ist aber auch bewusst, dass dieser Flüchtlingsstrom, man könnte auch sagen, diese kleine 
Völkerwanderung, durch Maßnahmen an den EU-Außengrenzen und in den betroffenen 
Krisenherden selbst gestoppt werden muss. Die Anschläge von Paris haben gezeigt, wie 
gefährlich diese Entwicklung ist und wie nahe der Terror ist. Eines darf nicht passieren, dass 
die Stimmung kippt - und wir sind knapp davor - und damit alle Integrationsbemühungen 
umsonst waren. Wir Österreicher sind hilfsbereite Menschen, aber man darf uns nicht 
überfordern und Unmögliches verlangen. Ich wünsche mir zu Weihnachten, dass dies 2016 
gelingen möge. 

Am Jahresschluss darf ich mich bei allen Vereinen und Institutionen, bei allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, die oft im verborgenen Großartiges für die Gemeinschaft leisten, 
bedanken, und sie bitten uns auch im nächsten Jahr zu unterstützen. 

Ich wünsche Ihnen ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest, für das kommende 
Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg, vor allem aber viel Freude damit, dass Pulkau Ihre 
Heimat ist. 

Herzlichst Ihr 

�

�

�

Eigentümer, Herausgeber, Verleger und Druck: 
Stadtgemeinde Pulkau 

Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister ÖkR. Manfred Marihart 

Redaktion und Schriftleitung: 
StADir. Robert Schiel 

Titelblatt: 
HOL Kurt Schneider 

www.pulkau.gv.at� �
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Jubiläumsrückblick 

 

80. Geburtstag 
�

�

Gertrude Frisch Anton Wagner  
�

85. Geburtstag 
 

�

�

�

�

�

�

�

Barbara Strasser 
�

90. Geburtstag 
�

�

Hermine Zelenka  Josef Ramharter 
�

�

�
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Goldene Hochzeit 
 

� �

Erwin und Martha Schober  Erwin und Edeltraud Röck 
�

Standesamtliche Hochzeiten 

�

Mario Harrer und Manuela Walzer  Franz Kainrath und Marlene Balasch 
�

� �

� �

�

�

�

Ing. Klaus Liebwald und  
Mag. Astrid Hausenberger  

Benedikt Honsig und Katharina 
Neumayer 

Ing. Roland Marihart und 
Sabrina Vadina 

�

�

�

�

�

�

�

Leonhard Antony und Verena Lintlgruber  Roman Kulunschic und Astrid Kausl 
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Jubiläumsvorschau 
 

Wir gratulieren… 
 

zum 80. Geburtstag 
Nebauer Gertrude, Pulkau, Engelbert-Heilinger-Siedlung 6, am 18. März 
Brunner Ferdinand, Groß-Reipersdorf 55, am 27. März 
Knirsch Hermann, Pulkau, Retzer Gasse 17, am 3. April 
Senk Johann, Groß-Reipersdorf 9, am 9. April 
Fidler Magdalena, Pulkau, Schulgasse 3/2/2, am 29. April 
Hagelkrys Leopoldine, Groß-Reipersdorf 17, am 23. Mai 
 
zum 85. Geburtstag 
Knell Hilda, Pulkau, Columbusgasse 6, am 3. Februar 
Gschwandtner Gerhard, Pulkau, Hauptstraße 27, am 23. Februar 
Polt Angela, Rafing 45, am 2. April 
Prekl Johanna, Pulkau, Eggenburger Gasse 6, am 9. April 
Schober Rosa, Pulkau, Kirchengasse 3/7, am 30. Mai 
 
zum 90. Geburtstag 
Fuchs Hilda, Rohrendorf an der Pulkau 50, am 5. Februar 
 
zum 95. Geburtstag 
Geist Franziska, Groß-Reipersdorf 42, am 7. Jänner 
Wagner Johanna, Rohrendorf an der Pulkau 69, am 6. März 
Ruso Josefine, Pulkau, Retzer Gasse 5, am 23. März 
Wallig Rosa, Rafing 21, am 19. Juni 
 
zur Goldenen Hochzeit  
Wallig Franz und Martha, Pulkau, Hirtengasse 2, am 15. April 
Lustig Erich und Anna, Rohrendorf an der Pulkau 60, am 14. Mai 
 
zur Diamantenen Hochzeit  
Hofbauer Leopold und Martha, Leodagger 25, am 14. Februar 
 
Es wurden geboren..... 
Planer Leopold, Groß-Reipersdorf 38, am 8. Juli 
Planer Nora, Groß-Reipersdorf 38, am 8. Juli 
Krottendorfer Marlene, Groß-Reipersdorf 89, am 26. August 
Breitendorfer Lorenz, Groß-Reipersdorf 92, am 26. September  
Hofbauer Liana, Rafing 80, am 12. Oktober 
 
�

� �
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Kürbisfest 
�
Wir dürfen uns auf diesem Wege recht 
herzlich bei den Vielen bedanken, welche 
zum Gelingen des 23. Kürbisfestes im 
Retzer Land beigetragen haben. 
 
Ein reibungsloser Ablauf des Festes wurde 
durch die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
mit den Freiwilligen Feuerwehren Pulkau, 
Groß-Reipersdorf, Rafing, Rohrendorf, 
dem Roten Kreuz Retz und der 
Polizeidienststelle in Zellerndorf garantiert. 
Einen riesigen Beitrag leistete die 
Straßenmeisterei in Eggenburg mit ihren 
Mitarbeitern, welche wiederum ein 
Verkehrskonzept erstellte, dass bestens 
funktionierte. 
 
Ein Dankeschön dem Österr. 
Kameradschaftsbund, dem Männerchor, 
den SPÖ Pensionisten, den ÖVP Senioren 
und vielen Privatpersonen für die 
Organisation der Kassadienste. 
 
Allen Ausstellern, Ausschenkern und 
Teilnehmern am Festumzug ein herzliches 
Dankeschön für ihr Engagement. 
 
Der Volks- und Neuen Mittelschule, dem 
Kindergarten, der Teeny Band, den 

Stimmtonikern und der Trachtenkapelle 
Pulkau ein Dankeschön für die Gestaltung 
der Eröffnungsfeier am Rathausplatz. 
 
Den Mitgliedern des 
Organisationskomitees, welche sich 
ehrenamtlich 18 Monate um die 
Festvorbereitung bemühten, ein besonderer 
Dank. 
 
Die Kürbisinstallationen und Dekorationen 
waren ganz einfach großartig und 
sensationell. Ihr Bemühen, geschätzte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, war ein 
wesentlicher Beitrag zum Gelingen dieses 
Festes. 

�
�
�

Totenbeschau 
 
Zur Beurkundung der Totenbeschau steht 
Ihnen Frau Dr. Claudia Saller wie folgt zur 
Verfügung:  
 
 
 
 

Frau Dr. Claudia Saller, 3743 Röschitz, 
Hauptstraße 3a, Tel.: 02984/2707 
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Goldenes Wappen von Pulkau an Herrn Erwin Röck 
 
 
Herrn Erwin Röck wurde für besondere 
verdienstvolle Tätigkeit und 
uneigennütziges Wirken zum Wohle der 
Stadtgemeinde Pulkau und seiner 
Bevölkerung das Goldene Wappen von 
Pulkau verliehen. Die Überreichung fand 
im Zuge der 70. Geburtstage von Herrn und 
Frau Erwin und Edeltraud Röck und der 
Goldenen Hochzeit der beiden statt. �

�
�
�

Tätigkeiten der Gemeinderäte �
�
Vielen Dank den Damen und Herren des 
Gemeinderates für die unzähligen freiwilligen 
Stunden, welche ihr im Dienste der 
Öffentlichkeit leistet. Durch euch können 
zahlreiche Projekte kostengünstig durchgeführt 
werden.  
 
Ein Beispiel: Die Sanierung der 
Spielplatzrutsche durch Herrn Gemeinderat 
Gerhard Brandstetter.� 
�
�

Wasseruntersuchungsbefunde 
 

�

� �
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Straßenbau  
 
In den Jahren 2013 bis 2015 wurden folgende Straßenzüge zu den angeführten 
Abbrechungssummern errichtet:  
 
Rohrendorf an der Pulkau, neue Siedlung �  64.829,24 
Pulkau, Hofstetten �  64.696,56 
Pulkau, Mühlgasse �  71.680,21 
Pulkau, Berggasse �  266.416,83 
Pulkau, Hirtengasse �  57.400,95 
Pulkau, Retzer Gasse �  123.000,67 
 
Zusätzlich zu diesen angeführten Straßenbaukosten war es notwendig, folgende 
Reparaturarbeiten an der Wasser- bzw. Kanalversorgung vorzunehmen: 
 
Reparatur der Wasserversorgung in Pulkau Berggasse,  
Hirtengasse und Retzer Gasse �  48.946,24 
 
Reparatur der Kanalversorgung in Pulkau Berggasse,  
Hirtengasse und Retzer Gasse �  97.910,06 
 
Somit ergibt sich eine Endabrechnungssumme für den Straßenbau,  
die Wasser- und Kanalsanierung in Höhe von �  794.880,76 
 
Ein Dankeschön an dieser Stelle nochmals an die bauausführende Firma Hengl und die 
Planungsfirma Ingenieurgemeinschaft Umweltprojekte.  
 
 

Verunreinigung von Straßen 
�

Jede gröbliche oder die Sicherheit der 
Straßenbenützer gefährdende Ver-
unreinigung der Straße durch feste oder 
flüssige Stoffe, insbesondere durch Schutt, 
Kehricht, Abfälle und Unrat aller Art, sowie 
das Ausgießen von Flüssigkeiten bei Gefahr 
einer Glatteisbildung ist verboten. Haften 
an einem Fahrzeug, insbesondere auf 
seinen Rädern, größere Erdmengen, so 

hat sie der Lenker vor dem Einfahren auf 
eine staubfreie Straße zu entfernen. 

Personen, die den Vorschriften laut § 92 
StVO zuwiderhandeln, können, abgesehen 
von den Straffolgen, zur Entfernung, 
Reinigung oder zur Kostentragung für die 
Entfernung oder Reinigung herangezogen 
werden.  

�
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Pulkauer Flüchtlinge helfen mit 
�
Seit September beherbergt die Stadtgemeinde 
Pulkau drei Flüchtlingsfamilien aus 
Afghanistan und Tschetschenien in insgesamt 
drei Wohnungen, die vom Verein 
menschen.leben angemietet wurden. Der 
gemeinnützige Verein übernimmt auch die 
mobile Betreuung der Flüchtlinge und die 
Koordination der zahlreichen ehrenamtlichen 
Hilfsangebote. 

In nur zwei Monaten konnten sich die 13 
Asylwerber (davon 7 Kinder) bereits gut 
integrieren. Alle Kinder besuchen die 
örtlichen Schulen und Kindergärten, ein Kind 
trainiert regelmäßig in der Kindermannschaft 
des SV Pulkau und die Erwachsenen erhielten 
auf Initiative von Bgm. Manfred Marihart nun 
die Möglichkeit, gemeinnützige Arbeit in der 
Gemeinde zu leisten. Im Auftrag der 
Stadtgemeinde verrichten die Männer gegen 
eine geringfügige Entschädigung 
(Asylwerber dürfen keiner geregelten Arbeit 
nachgehen) nun Arbeiten wie Laub rechen, 
Müll wegräumen u.a. und tragen auf diese 
Weise zum Gemeinwohl bei. Für die 
schutzsuchenden Gäste ist diese Arbeit von 
besonderer Wichtigkeit, weil sie auf diese 
Weise die großartige Unterstützung der 
Bevölkerung zumindest teilweise wieder an 
diese zurückgeben können. 

Die Hilfsbereitschaft der Pulkauerinnen und 
Pulkauer ist nach wie vor ungebrochen. So 
findet täglich von Montag bis Freitag im 
Pfarrhof ein von zwei freiwilligen Helfern 
abgehaltener einstündiger Deutschunterricht 
statt. Gleichzeitig unterstützen zahlreiche 
Freiwillige die Flüchtlinge auch direkt in den 
Wohnungen mit Lernbetreuung für die 
Kinder und helfen im Alltag mit. Der Verein 
menschen.leben bedankt sich herzlich für 
diese wertvolle, beständige Unterstützung 
während der vergangenen Monate und freut 
sich über weitere Zeit-, Sach- und 
Geldspenden für das Pulkauer 
Flüchtlingsprojekt.  

Interessierte freiwillige Helfer können sich 
bei Frau Magdalena Krimmel auf dem 
Gemeindeamt oder unter der E-Mailadresse 
pulkau@menschen-leben.at melden und 

werden dann per Mail oder telefonisch zum 
aktuellen Bedarf kontaktiert. Insbesondere für 
die Übernahme von Fahrtendiensten (zu 
Ärzten, Behörden) werden regelmäßig 
Freiwillige gesucht. Durch den Abschluss 
eines Ehrenamtsvertrages mit dem Verein 
menschen.leben sind diese Fahrten auch 
versicherungstechnisch abgedeckt.  

Wer lieber mit Sachspenden unterstützen 
möchte, findet an der Kassa des Pulkauer 
Spar-Marktes die Liste des aktuell benötigten 
Bedarfes. Sie können selbst bestimmen, was 
sie finanzieren möchten und ganz bequem an 
der Kassa bezahlen. Wir holen die 
Sachspenden einmal wöchentlich ab.  

BITTE stellen Sie keine Sachspenden einfach 
im Haus ab! Die Wohnungen sind voll mit 
Spielzeug und Geschirr, alle Familien 
ausgestattet mit Bekleidung. Sie verursachen 
uns damit nur zusätzlichen Aufwand. Bitte 
entsorgen Sie Ihre Altwaren nicht auf unsere 
Kosten. 

Geldspenden für das Projekt werden unter 
dem Kennwort „Pulkau“ angenommen. 
Spendenkonto bei der Hypo NOE, IBAN: 
AT45 5300 0037 5501 5406 BIC: 
HYPNATWW. Die Mitarbeiter der Pulkauer 
Erste-Bank-Filiale unterstützen Sie bei der 
Spendenabwicklung. Spenden an den Verein 
menschen.leben sind steuerlich absetzbar! 
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Familie – Gesundheit – Soziales 
 

Mu tter  – Papa – Ki nd  – Treffen 
 

 
 
Seit September sind wieder alle Mamis, 
Papas und Kinder eingeladen sich 
regelmäßig im Pfarrhof zu treffen, Spaß zu 
haben, Erfahrungen auszutauschen und 
Freundschaften zu finden. 
Die MuKi-Treffen finden jeden 1. und 3. 
Dienstag im Monat ab 15:30 Uhr im 
Pfarrhof statt. Wir begrüßen herzlich 

unsere neue „MUKI-Obfrau“ Christina 
Schiel, die sich engagiert um die Treffen 
kümmert. Sie steht für Rückfragen unter 
0664/2463635 zur Verfügung. Unter dieser 
Nummer können sich teilnehmende 
Familien auch zur MuKi-WhatsApp-
Gruppe anmelden, so bleibt man immer 
informiert! 

 
 
 

Kleinkinderturnen 
 

Die Turnstunden für unsere Kleinsten (bis 
ca. 6 Jahre) finden bis Ostern jeden 
Montag von 17:00 – 18:00 Uhr im 
Turnsaal der NMS statt (ausgenommen 
Schulferien) und werden wie schon im 

letzten Jahr von 
Claudia Schneider 
betreut, Rückfragen 
unter 
0660/3488463. 

 
 
 

Mutter – Eltern - Beratung 
 

Kostenlose Beratung durch einen 
Kinderarzt – für Kinder jeden Alters! Die 
Mutter – Eltern – Beratung findet jeden 4. 
Dienstag im Monat von 11:30 bis 12:00 
Uhr in der Neuen Mittelschule Pulkau 

statt. (22. Dezember, 26. Jänner, 23. 
Februar, 22. März, 26. April, 24. Mai, 28. 
Juni, 26. Juli, 27. September, 25. Oktober, 
22. November)��
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Zahngesundheitserzieher  
kommt in die Mutter-Eltern-Beratung 

 
Seit dem Jahr 2008 besuchen ZahngesundheitserzieherInnen vom Projekt Apollonia 2020 stark 
frequentierte Mutter-Elternberatungsstellen in ganz Niederösterreich. Sie informieren die 
Eltern über die optimale Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern. Die Zahnpflege soll ja 
bereits mit dem 1. Milchzahn beginnen und ist für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. Bis 
zum Volksschulalter ist das 
Nachputzen der Zähne durch die 
Eltern notwendig. Ein 
Zahngesundheitserzieher kommt 
am Dienstag, 22. Dezember 2015 
um 11:30 Uhr in die Mutter-Eltern-
Beratung (Neue Mittelschule 
Pulkau).  
 
 

 

Kinderfaschingsfest 
des Elternvereins der Volksschule Pulkau 

Sonntag, 17. Jänner 2016, Stadtsaal 
 
 
 

 

Ferienspiel 2015 
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Freiwillige Feuerwehr und Rettung beim „Blaulichttag“ / „Schnupperschwimmtag für coole 
Kids“ im Sonnenwaldbad Pulkau / mit dem Förster „Den Wald mit allen Sinnen entdecken“ / 
„1,2 oder 3“ mit der Trachtenkapelle Pulkau / „Märchenwanderung“ mit dem Elternverein der 
VS / „Wissenswertes rund um Pulkau“ mit dem ÖAAB Pulkau … und dies war nur ein Teil der 
angebotenen Events! 
Dank gilt allen Vereinen, Organisationen, Institutionen, Sponsoren und freiwilligen Mithelfern, 
die für unsere jüngsten Bürger/innen immer wieder interessante, sportliche, abenteuerliche und 
lehrreiche Aktionen veranstalten! 
 

 
 
Das Familienreferat ersucht Sie auch für 2016 wieder um Ihre wertvolle Unterstützung, 
wenn es heißt: 20. Pulkauer Ferienspiel! Jeder darf mitgestalten und seine Ideen 
einbringen – für Infos: Christina Ruisinger 0650/6295020. 

 

Zumba Tanz – Fitness – Programm 
 

Jeden Mittwoch von 19:30 – 20:30 Uhr im 
Turnsaal der NMS Pulkau, Kosten: Euro 7,- 

Leitung: Stephanie Pfaunz-Witek – 
0699/105 67 266 

 
 
�
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Gesunde Gemeinde Pulkau 
 
Im September 2015 fand das erste Treffen des neuen Gesunde-
Gemeinde-Teams statt. Es kamen aus allen Altersgruppen 
engagierte Leute, was die Chance eröffnet, ein breit gefächertes 
Angebot zu entwickeln und anzubieten. 
Gestartet wurde gleich am 23. November mit dem Vortrag 
„WhatsApp, Facebook & Co. Chancen und Risiken“ der 
Suchtpräventionsstelle für NÖ. Einige Tage darauf wurde der 
Gesunden Gemeinde Pulkau im Auditorium Grafenegg im 
Rahmen des Gesunde-Gemeinde-Tages von Landeshauptmann-
Stv. Mag. Wolfgang Sobotka die Grundzertifizierung verliehen. 

  
 
Eine kurze Vorschau auf 
weitere Aktivitäten:  
Am Mittwoch, 13.01.2016, 19 
Uhr, startet die 
Wirbelsäulengymnastik im 
Gymnastikraum der VS  (8 
Termine; Anmeldung bitte unter 
0664/5288565 oder 
maschn@gmx.at, Maria Redl-
Schneider). 
Am Donnerstag, 21.01.2016, 19 
Uhr, findet ein Info-Abend 
bezüglich „Vorsorge 

aktiv“,  einem Programm zur nachhaltigen Lebensänderung im Pöltingerhof statt. Dieses 
Programm kann 2016 in Pulkau beginnen, wenn sich mindestens 8 Personen anmelden. Am 
Dienstag, 9.2.2016, 9 bis 11 Uhr, beginnt das „Tanzen ab der Lebensmitte“ im Pöltingerhof 
(10 Termine; Anmeldung bitte unter 02946/2444 oder 0664/4305870, Edith Irschik) 
 
Am Donnerstag, 21.4.2016, 16.30/18.30 Uhr bietet die NöGKK zwei „Gehirnspaziergänge“ 
an - das ist die Fortsetzung vom letztjährigen Vortrag „Gedächtnistraining“. 
 
Falls Sie Fragen haben oder gerne mitarbeiten möchten (das nächste Treffen ist für Dienstag, 
12. April 2016 um 19 Uhr im Rathaus geplant):  
bitte melden unter 0664/5288565 (Maria Redl-Schneider) 
 

Tänze des Friedens und der Freude 
 

mit Krisana Kirchner 
13.1. / 20.1. / 27.1. / 10.2./ 24.2./ 2.3./ 9.3./ 
16.3.2016 
Pulkau, Volksschule, Gymnastiksaal 
on 20:00 – 21:00 Uhr 
Es werden Kreistänze zu Folklore-Musik 
von Ost- und Süd-Ost-Europa, oder zu 

meditativer Musik getanzt.  
Für Anfänger und Fortgeschrittene ist etwas 
dabei! Wir tanzen aus Lust an der 
Bewegung und an der Begegnung. 
Mitbringen: bewegliche Kleidung, Schuhe 
ohne Absatz. Unkostenbeitrag: 8 Stunden 
40 �  

� �
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…..AUS DER SCHULE GEPLAUDERT…… 
 
Unsere Volksschule besuchen heuer 86 Schulkinder, aufgeteilt auf 5 Klassen.  
Das Konzept, das wir den Kindern im Unterricht mitgeben wollen, stützt sich auf die  
3 Säulen: PERSÖNLICHKEIT STÄRKEN – GEMEINSCHAFT FÖRDERN – WIS SEN VERMITTELN. 
In Zeiten der Veränderungen in unserer Welt ist es wichtig, die Grundkompetenzen Lesen, Schreiben 
und Rechnen und vor allem aber das „Lernen-Lernen“  bei den 
Kindern zu verankern. Das Erkennen und Arbeiten mit den eigenen 
Stärken ist ebenso wichtig wie der respektvolle Umgang mit den 
Mitmenschen, egal woher sie kommen. Was es heißt sich 
uneigennützig für die Schulgemeinschaft einzusetzen und 
zusammenzuarbeiten, hat der Elternverein heuer beim Kürbisfest 
bewiesen. Ich möchte ein herzliches Danke für das positive Beispiel 
aussprechen, denn unser aller Vorbild wirkt sich wesentlich 
effizienter als jede noch so gute Lehrmethode auf unsere Jugend 
aus. Unsere Schulkinder zeigen uns täglich, dass Sprachbarrieren und andere Kulturen kein Hindernis 

für ein gutes Zusammenleben sind. 
Viele Aktionen durften wir schon 
gemeinsam erleben, wie zum Beispiel 
die Kinderuni in Hardegg (3. und 4. 
Schulst.), die Zirkusvorstellung in Horn 
(1. bis 4. Schulst.), das Theaterstück im 
Kindergarten (Kindergartenkinder und 
1. Schulst.), den Besuch der 
Japanischen Schule (alle Klassen der 
VS und NMS), die 

Bewegungsworkshops von der NÖGKK (1. bis 4. Schulst.) und den Besuch der 
Zahngesundheitserzieherin (1. bis 4. Schulst.).. Nähere Informationen können Sie der neuen Homepage 
(www.vs-pulkau.jimdo.com) entnehmen, die nun wieder online gegangen ist.��
 
Mit ähnlichen Motiven, Kreativität wecken - Persönlichkeit bilden – Techni ken fördern , begann im 
Herbst das Schuljahr in der Medien & Kreativ Mittelschule  mit 73 SchülerInnen. Nun sind bereits alle 
Klassen Mittelschule. Sie arbeiten an Projekten, 
um das selbständige Lernen zu lernen und zu 
vertiefen. Außerdem macht das „Learning by 
Doing“ viel mehr Spaß. 

Unser größtes Projekt war natürlich das Kürbis-
fest: Die Mädchen der 1A + 2A (unter OLNMS 
Gerda Schneider) eröffneten mit einem Tanz, die 
3A + 4A (OLNMS Kurt Schneider und OLNMS Andrea Zimmerl-Jagenteufel) waren für die Dekoration im 
Rathaus und am Pulkautaler Hof zeichnend. Die Schulhexen vertraten uns wieder am Umzug und die 
Kinder der 3A + 4A schnitzten Kürbisse und schminkten Kinder während des Festes. Das 
Kürbiskochbuch  wurde neu aufgelegt und ist genauso wie der Kalender 2016  um 10�  zu kaufen. Sie 
unterstützen uns dabei Lehrmittel zusätzlich anzuschaffen und den Unterricht interessanter und 
moderner zu gestalten. 
Abschließend mit dem Kalenderjahr möchte ich mich für die hervorragende Arbeit der KollegInnen 
bedanken, für die gute Zusammenarbeit mit dem Elternverein und dem guten Einvernehmen mit 
unserem neuen Schulobmann Leo Ramharter und der Stadtgemeinde Pulkau. Danke auch den Eltern, 
die uns ihre Kinder anvertrauen und unseren Förderern und Sponsoren. 

Die Teams der Volksschule und der Medien & Kreativ Mittelschule wünschen Ihnen eine  
freudvolle Weihnachtszeit und ein erfolgreiches Jah r 2016. 
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Gehirnspaziergang, 21.04.2016, 
16:30 Uhr und 18:30 Uhr 

INHALT : 
Ein Gehirnspaziergang ist ein Spaziergang, der von Gehirntrainingsübungen begleitet 
wird. In diesem Workshop werden verschiedene Übungen vorgestellt, die sich für 
unterwegs eignen. So können Sie Ihr geistiges Training mit einem Spaziergang 
verknüpfen. Diese Kombination aus Bewegung und Gehirntraining bewirkt eine 
Steigerung unserer geistigen Leistungsfähigkeit und ist eine empfehlenswerte 
Maßnahme zur Prävention von Altersvergesslichkeit und Demenz. 
 

STICHWÖRTER: 
·  mitspazieren und mitknobeln: Gehirnjogging für unterwegs 
·  Gedächtnistraining für einen Alltag ohne Vergessen 
·  Wortfindungsübungen gegen das Zungenspitzenphänomen 
·  Konzentrationsübungen für einen scharfen Geist 
·  Das Langzeitgedächtnis aktivieren und Erinnerungen wecken 
·  Spaß am Denken haben: Kopfrechnen und Rätsel lösen 

 
Service-Center Hollabrunn  
Nö. Gebietskrankenkasse 
Pfarrgasse 11, 2020 Hollabrunn 
Tel.: +43 05 0899-0719       Fax: 05 0899-0780 
Mail: andrea..bayer@noegkk.at 
 
 
 
 
 
 

�
�

�
�
�
�
 
Wir wünschen Ihnen allen 
ein friedliches Weihnachtsfest 
und Gesundheit im neuen Jahr! 
Hilfswerk Retzer Land – Pulkautal 
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Geschichte, Geschichten und Berichte 
aus Pulkaus längst vergangenen Tagen 

Aus der Pulkauer Schulchronik und aus Wirtschafts-,  Pfarr-  und Gemeindearchiven  zusammengestellt  
von Edeltraud und Erwin Röck 

 

Pulkau und seine Schulen 
4. u. letzter  Teil  1946 – 2015 

 

 
Schule in Rohrendorf 1948/49 

Wieder Schule in Rohrendorf: 1940 wurde die Schule Rohrendorf aufgelassen und der Schule Pulkau 
zugeteilt. Ab 24. 9. 1945 konnten die Rohrendorfer Schüler wieder die einklassige Volksschule ihres 
Heimatdorfes besuchen. 
 
Schuljahr 1946/47: Schweizer Schuhaktion: Die Schweiz spendete zufolge der Notlage im 
Nachkriegs-Österreich 45 Paar  Schuhe an Pulkauer Schulkinder.  
 
Lehrerenthebung: Der Kommandant der russischen Besatzung forderte die Enthebung all jener 
Lehrpersonen, die der Nationalsozialistischen Partei angehört hatten. In NÖ wurden 1.900 Lehrer ihres 
Dienstes enthoben. An der Pulkauer Schule waren es fünf, das war die Hälfte aller Lehrer der Schule. 
Nach eingehender Prüfung wurden alle fünf wieder eingestellt.   
Heizmaterial-Beschaffung: Der Unterricht konnte nicht im vollen Umfang aufgenommen werden, da 
es an Heizmaterial fehlte. Im Jänner und Februar 1947 wurde wöchentlich nur 1 - 2 Tage Unterricht 
erteilt. Da auch im März noch viel Schnee lag, wurden die von der Gemeinde zugewiesenen Akazien 
von den männlichen Lehrern gemeinsam  mit einigen kräftigen Schülern selbst gefällt.   
Gewerbliche Berufsschule:  Im September 1947 wurde die Gewerbliche Berufsschule wieder eröffnet. 
Sie war 1941 aufgelöst worden. Die Lehrlinge mussten in dieser Zeit nach Hollabrunn oder Stockerau 
fahren. Der Schulbesuch war entsprechend schlecht. Nun wurde wieder in der Pulkauer Schule von den 
Lehrern der Hauptschule in 2 Klassen an Donnerstagen ganztägig unterrichtet.   
Landwirtschaftliche Fortbildungsschule: Eröffnung am 15. November 1947 in der Schule Pulkau. 
Eine Klasse für  22 Burschen, eine Klasse für 13 Mädchen. Unterricht war an fünf  Halbtagen der Woche 
in  der Zeit von November bis März. Es unterrichteten: Lehrer, Landwirte, Bauernkammerfunktionäre, 
Arzt, Tierarzt, und Gewerbetreibende.  
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Autobusverkehr: 1948 wurde der Postautobusverkehr wesentlich verbessert. Man konnte nun täglich 
zweimal nach Hollabrunn und zweimal nach Eggenburg gelangen und hatte dort Anschluss an die Züge 
nach Wien. Auch der Bahnverkehr hatte sich gebessert. 

        

Der vor dem Kirchenbrand 1944 ins Salzkammergut weggebrachte wertvolle Flügelaltar wurde 
restauriert und am Sonntag, 31. Oktober 1948 in der Hl. Blutkirche vom Schottenabt Dr. Peichl im 
Rahmen einer Festmesse geweiht. 
  
1950 wurden erstmals nach dem Krieg wieder Schulausflüge durchgeführt. Durch Zuschüsse der 
Geldinstitute  konnten alle Kinder an den Ausflügen teilnehmen, gleichgültig ob sie das Geld 
aufbrachten oder nicht. 
 

                       
 
Erstes Maisingen 1951: Am Fronleichnamtag veranstaltete die Schule bei der Schubertlinde am 
Rathausplatz  das erste Maisingen. Beteiligt waren die Klassen der Volksschule und der Hauptschule. 
Am Programm standen Lieder, Musikstücke und Volkstänze. Es herrschte die Absicht, ein Maisingen 
jährlich durchzuführen, denn der Erfolg war groß. 
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Pulkauer Lehrpersonen 1950 

 
Schuljahr 1951/52 Schulbeginn mit Gottesdienst am 21. August 1951  (Erwin Röck - 1. Schultag) 
Schülerstand: Volksschule: 79 Knaben  + 79 Mädchen  = 158       in 5 Klassen 
 Hauptschule: 77 Knaben  + 52 Mädchen  = 129       in 4 Klassen 
         156 Knaben +131 Mädchen = 
         287  / 9 Klassen 
 

 
1. Klasse Volksschule 1951 

Das Maisingen 1953 war ein noch größerer Erfolg als das des Vorjahres. Vor der Schubertlinde wurden 
von allen Klassen Lieder, Reigen, Tanzlieder und Volkstänze aufgeführt. Die Zuschauer waren 
begeistert.  
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Maisingen 1956 

 
Hollandhilfe:  Im Jänner u. Februar 1953 gab es in Holland eine Hochwasserkatastrophe. 1/6  des 
Landes stand unter Wasser. Eine Sammlung in der Volks- und Hauptschule Pulkau ergab ein stolzes 
Ergebnis.  
Schuljahr 1954/55: Schüler aus  Röschitz: Die zuständige Hauptschule für Röschitz ist in Eggenburg. 
Da aber die Autobusverbindung günstiger nach Pulkau ist, kommen die Schüler aus Röschitz lieber nach 
Pulkau. Im Schuljahr 1954/55 sind dies 17 Schüler.  
 
Am Samstag, 14. Mai 1955 versammelten sich Schüler und Lehrkörper auf dem Turnplatze zu  einer 
Feier zur Staatsvertragsunterzeichnung. Der Direktor sprach über den geschichtlichen 15. Mai. Die 
Kinder wurden angeleitet am Tag der Unterzeichnung viel Radio zu hören, wo der ganze feierliche Akt 
übertragen wird. Am 26. Oktober 1955 wurde erstmals der Tag der Fahne gefeiert. 
   
Lehrkräfte 1955/56: Volksschule: Martha Richter, Otto Brunner, Josef Mohr, Karl Mallek, Heinrich 
Mayer; Hauptschule: Dir. Anton Trojan, Johann Zöch, Robert Schlögl, Ludwig Buschmann, Olga 
Lössl, Leopold Knell, Anna Huber. Pfarrer Anton Reich und Pater Wolfgang Traumüller  (Religion) 
Neuer Schulwart: Mit 1. Jänner 1957 trat der neue Schulwart Otto Goll seinen Dienst an. Sein Vater 
und sein Großvater waren schon Schulwarte an der Pulkauer Schule. 
Schuljahr 1958/59: Schüler aus Röschitz: Seit 10 Jahren besuchen auch Röschitzer Kinder unsere 
Hauptschule. Im Frühjahr 1958 beschloss der Röschitzer Gemeinderat den Austritt aus dem 
Hauptschulsprengel Eggenburg und den Anschluss an den Hauptschulsprengel Pulkau. Die Röschitzer 
Elternschaft begrüßte allgemein diesen Beschluss. Bürgermeister und Gemeindeväter von Röschitz 
wurden von der Gemeinde Eggenburg und vom Bezirksschulrat Horn bestürmt  und so kam es, dass der 
Gemeinderat Röschitz nach einem Vierteljahr einen Beschluss zur Rückkehr in den Hauptschulsprengel 
Eggenburg fasste. Aber viele Eltern schickten weiterhin ihre Kinder in die Hauptschule Pulkau. Bei 
einer Elternversammlung in Röschitz sprachen der Bürgermeister von Eggenburg und der Horner 
Bezirkshauptmann für Eggenburg, der Pulkauer Bürgermeister, ein gebürtiger Röschitzer, für Pulkau. 
(Das Argument  gegen Pulkau war die Bezirksgrenze) Die Röschitzer Eltern entschieden sich abermals 
für Pulkau.  Zu Schulbeginn 1958/59 besuchten die Hauptschule Eggenburg insgesamt nur 1 Röschitzer, 
die Hauptschule Pulkau aber 22 Röschitzer Schüler. Für Pulkau haben sich für 1959/60 abermals vier 
Schüler entschieden trotz der massiven Angriffe von Seiten Eggenburg.  
Schuljahr 1959/60: Gelbsucht –Epidemie: Im Jänner 1960 erkrankten  mehrere Kinder an 
ansteckender Gelbsucht. Bis zum Schulschluss waren etwa 60 Kinder von der Krankheit befallen. Auch 
etwa 15 Erwachsene teilten dieses Los. Die Schulkinder waren ca. zwei Wochen bis einige Monate 
krank.  
 
Abschiedsworte vom scheidenden Schuldirektor Oberschulrat Anton Trojan: Mit Ende Oktober 
1960 begebe ich mich freiwillig in den dauernden Ruhestand. Von  1925 – 1960, also 35 Jahre, war ich 
in Pulkau. Nun verlasse ich es, sechzigjährig, nach Hollabrunn, um in das eigene Haus zu übersiedeln. 
Ich wünsche der Schuljugend, der Schulgemeinde eine glückliche Zukunft! Schulgemeinde Pulkau, lebe 
wohl! 
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      OL Heilinger          Dir. Trojan                Dir. Schlögl             Dir Kaupil           Dir. Dr. Buschmann 

 
Schuljahr 1960/61: Neue Schulleitung: Ab 1. November 1960 wurde vom Bezirksschulrat der 
dienstälteste  Hauptschullehrer, Robert Schlögl, mit der  Leitung der Pulkauer Schule beauftragt.  
Schuljahr 1961/62:  beginnt am 4. September 1961 mit dem Eröffnungsgottesdienst.  
Schüler der einzelnen Orte: Pulkau: 64 Kn. +  80 Md =  144 
 Leodagger 11  +  10  =    21 
 Reipersdorf 22  +  14 =    36 
 Rafing 7  +  4 =    11 
 Rohrendorf 2  +  1 =     3 
 Waitzendorf             3                    =     3 
 Passendorf 2  +  1 =     3 
 Theras 2 +  2 =     4 
 Röschitz 8  +  11 =   19 

In den Gemeinden Rafing, Rohrendorf, Waitzendorf, Theras und Röschitz gab es noch eigene 
Volksschulen. 

 
Maschinschreibkurs: In der Schule wurden  Maschinschreibkurse abgehalten. Angemeldet sind zwei 
Lehrpersonen und 14 Schüler. Der Kurs wurde von einer Lehrkraft aus Wien alle 14 Tage im 
Zeichensaal abgehalten.   
 
Engelbert Heilinger gestorben: Am 8. Dezember 1961 starb der Pulkauer Volksschuldirektor i.R., 
Engelbert Heilinger. Er war Ehrenbürger von Pulkau, Regenschori, Ehrenchormeister des Pulkauer 
Männergesangvereines und Pulkauer Chronist.  
Neue Schulleitung: Die ausgeschriebene Stelle des Hauptschuldirektors wurde laut 
Ernennungskommission mit dem Hauptschulhauptlehrer Herrn Emil Kaupil besetzt, der Donnerstag, 1. 
August 1962 die Direktorstelle der hiesigen Hauptschule übernommen hat.  
Musikschule Pulkau: Die in der Schule untergebrachte Musikschule ist seit September 1962 
selbstständig und wird als „ Musikschule Pulkau“ geführt. Musiklehrer aus Pulkau, Eggenburg, Kattau, 
Missingdorf und Horn unterrichten 84 Schüler in Akkordeon, Laute, Gitarre, Flöte, Zither, Geige und 
Blasinstrumente. Die Leitung obliegt dem Direktor Emil Kaupil.  
Der Elternverein wurde 16. Dez. 1962 in Pulkau gegründet. Zum Obmann gewählt wurde Hr. 
Forsthuber, Stellvertreter Fr. Gastgeb u. Hr. Neunteufel, Kassier Hr. Schneider und Schriftführerin  
Fr. Demel.            
Dem Verein sind 137 Mitglieder beigetreten.  
Schulbus: Die Kinder aus Theras und Passendorf hatten täglich einen sehr weiten Schulweg, (2x täglich 
ca. 9 km zu Fuß oder per Fahrrad) zurückzulegen.  Am 7. 1. 1963 gelang es im Einvernehmen mit den 
Bürgermeistern aus Passendorf, Theras und Pulkau einen Schülerautobus einzuführen. Die Kosten 
tragen die Eltern, die Gemeinden und die Schulgemeinde.  
Im Schuljahr 1963/64 kommen erstmals seit vielen Jahren keine Röschitzer Schüler mehr nach Pulkau. 
Größtes Hindernis  ist die Bezirksgrenze. Alle Röschitzer Kinder mussten nun in Schulen des Horner 
Bezirkes – also alle Hauptschüler nach Eggenburg. 
 
Trennung der Schulleitung in Volks- und Hauptschule: Mit 1. 2. 1964 wurde die Trennung der unter 
gemeinsamer Leitung stehenden Volks- und Hauptschule ausgesprochen. Direktor der Hauptschule 
blieb HD Emil Kaupil, Direktor der Volksschule wurde VOL Josef Mohr. 
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Schulschließungen in  Rohrendorf, Schrattenthal und Waitzendorf: Mitte der 60er Jahre wurden in 
ganz NÖ 70 kleine Volksschulen geschlossen, so auch die Volksschule in Rohrendorf.  21 Schüler aus 
Rohrendorf wurden in der Volksschule Pulkau eingeschult. Nach dem plötzlichen Tod des 
Schrattenthaler Volksschuledirektors wurden im Schuljahr 1966/67 23 Schüler aus Schrattenthal und 
im selben Jahr aus Waitzendorf Volksschuldirektor Brandl und die Schüler der Schule Pulkau 
zugewiesen.   

Als neuer Lehrer an der Hauptschule Pulkau kommt Walter Machotka aus Retz. 
 

Direktor Kaupil tritt in den Ruhestand : Mit 31.12.1966 tritt Herr Dir. Emil Kaupil in den Ruhestand. 
Die Leitung der Hauptschule Pulkau übernimmt SR Robert Schlögl.  

 

 
 
Neubau der Hauptschule 

Im August 1967 wird mit dem Neubau der Hauptschule am Retzerweg begonnen. Die Bauarbeiten 
wurden an die Horner Baufirma  Ing. Steiner u. Sohn zum Offertpreis von  S 4.080.262.- vergeben. 
 
Hauptschulsprengel: Laut Verordnung der NÖ Landesregierung vom 25. April 1967 wird der 
Hauptschulsprengel Pulkau neu festgesetzt und umfasst die Gemeinden Pulkau, Leodagger, Rohrendorf, 
Schrattenthal, Waitzendorf, Gr. Reipersdorf, Rafing, Passendorf und Theras.  
Infolge der hohen Schülerzahl - 156 Schüler - wird die Hauptschule 6-klassig geführt.   
 
Eröffnungsfeier des neuen Hauptschulgebäudes: Am Samstag, 2. Juli 1977 um 15.00 Uhr fand die 
feierliche Eröffnung und Segnung der neuen Hauptschule im Pausenhof statt.  Am Schluss des Festaktes 
zeichnete Herr Landeshauptmann ÖR Andreas Maurer den Hauptschuldirektor Dr. Ludwig Buschmann 
mit dem Berufstitel „Oberschulrat“ aus.  
Lehrkörper der Hauptschule: HD Dr. Ludwig Buschmann, VD Johann Brandl, HHL Leopold Knell, 
HL Walter Machotka, AL Christiane Würthner, VL Maria Lochner, HL Franz Exel, HL Hermann Kren, 
HL Anton Kührer, HL Johann Mantler, HL Heidemarie Eder. 
Pfarrer GR Gotthard Herzog, Religionslehrer Heribert Auer.  
Schülerstand: 147 Schüler, davon sind 84 Busschüler.   
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Neubau der Volksschule 

 
Am Freitag, den 19. November 1993 fand die konstituierende Sitzung des Beirates für den 
Volksschulneubau im Rathaus Pulkau statt. Zum Vorsitzenden wurde Schulobmann Hans Knirsch 
gewählt. Dieses Gremium wird sowohl die Finanzen wie auch den Baufortschritt überwachen. Dem 
Beirat gehören Vertreter der Gemeinde Pulkau wie auch der Gemeinde Schrattenthal an. Am 9. März 
1994 fand die erste Bauverhandlung bei der Hauptschule für den Neubau der Volksschule statt. Die 
Schulgemeinde lud am 17. April zu einem Informationstag über den Volksschulneubau ein. Referenten 
waren Dipl. Ing. Architekt Fritz Pluharz, Schulobmann Hans Knirsch und VD Margarete Goldsteiner. 
Nach vielen Schwierigkeiten, besonders seitens der Gemeinde Schrattenthal wurde Mitte August 1994 
mit dem Neubau begonnen. Mit Schulschluss 1996 erfolgte der Umzug in das neu erbaute Schulgebäude 
neben der Hauptschule. Fast 100 Kisten Papier und Lehrmittel wurden von Eltern und Lehrern an die 
neue Schule transportiert. Das alte Schulgebäude wurde von der Wohnbaugenossenschaft „Frieden“ 
erworben, die 16 Wohnungen errichten wird.  
 
Schuljahr 1996/97: Mit dem neuen Schuljahr haben Lehrer und Schüler die neu errichtete Volksschule 
bezogen. Sechs Klassen, eine Vorschulklasse und eine Allgemeine Sonderschulklasse stehen 101 
Schülern, sechs Lehrern, einer Religionslehrerin und einer Werkerziehungslehrerin zur Verfügung. 
Lehrkörper:  VD Margarete Goldsteiner, VOL Elisabeth Engel, VOL Brigitte Kührer, VOL Friederike 
Schneider, VL Christine Kasper, ASO SL Helmut Rockenbauer,   
 
Neues Volksschulegebäude wurde feierlich eröffnet! 
Am Sonntag, 28. Juni 1998 wurde das fertig gestellte Schulzentrum festlich eröffnet. Nach Empfang der 
Ehrengäste zelebrierte Pfarrer Jerome einen Festgottesdienst und segnete das Schulgebäude. Die Hl. 
Messe gestalteten die Kinder der Volksschule gemeinsam mit der Religionslehrerin. Die musikalische 
Gestaltung besorgte der PUKI  Chor. Das Nachmittagsprogramm wurde von der VS und HS Pulkau, 
sowie von Schülern der Grundschule Tarjan (Ungarn) und der Japanischen Schule Wien gestaltet.   
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Volksschule: Derzeit besuchen 84 Kinder aus den Gemeinden Pulkau und Schrattenthal die 
Volksschule Pulkau und werden unterrichtet von Fr. OSR VD Müller-Pflügl Maria, vHL Arthold 
Barbara, Chmelkova Eva, SR VOL Engel Elisabeth, vVL Gruber Sandra, OL f. WE Jagenteufel 
Michaela, vVL Kauf Christina, SOL Köhler Alfred, vHL North Philipp, vVL Ostap Stephanie, vVL Reiter 
Melanie, VOL Schmid Manuela, OL f. Rel. Schöfmann Christine.   
 
Die Neue Mittelschule besuchen derzeit 75 Schüler aus den Gemeinden Pulkau, Schrattenthal und 
Sigmundsherberg und werden unterrichtet von NM Dir. Dipl. Päd. OSR Heidemarie Kraus MSc BEd 
MAS, Dipl. Päd OL Christine Gschwandtner, Mag. Heidi Weber, LfWE Michaela Jagenteufe, Dipl.Päd. 
SR Franz Kraus, BEd Dipl Päd Philipp North, Mag. Günter Piller, MA BEd Barbara Arthold, OL Dipl 
Päd Kurt Schneider, OL Dipl Päd Gerda Schneide, OL f. Rel. Dipl. Päd Christine Schöfmann, OL Dipl. 
Päd Martha Zechmeister, OL Dipl. Päd. Andrea Zimmerl-Jagenteufel  

�

Danke für die Zusammenarbeit an Fr. OSR Dir. Maria Müller-Pflügl  
und Fr. OSR Dir. Heidemarie Kraus 

�

�

���������� 	

��	
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Rückblick – 2. Halbjahr 2015 
13. September - 19 Uhr Messgestaltung bei der Fatima-Feier im Pulkauer Bründl 
3. Oktober  - 20 Uhr Konzert im Stadtmuseum Retz – Lange Nacht der Museen 
8 . November - 16 Uhr Herbstkonzert mit dem MGV Litschau im Stadtsaal 
28. November - 15 Uhr Adventkonzert in der Pfarre Walkenstein 
9. Dezember - 15 Uhr Adventkonzert im Landespflegeheim Eggenburg 
12. November - 16.30 Uhr Teilnahme am Internationalen Adventsingen im Wiener Rathaus 
16. Dezember - 10 Uhr Mitgestaltung des St. Lucia-Festes im Kindergarten Pulkau 
18. Dezember  - 19 Uhr Weihnachtsfeier im Stadtsaal  

Vorschau – 1. Halbjahr 2016 
6. Jänner  - 9:15 Uhr Hl. Messe für die verstorbenen Mitglieder des Männerchores 
25. Jänner  - 20 Uhr Jahreshauptversammlung im Probenlokal 
10. April   - 15 Uhr „Frühlingsparade“ im Stadtsaal 
11. Juni     - 15 Uhr Konzert im Landespflegeheim Retz  
�
Ab dem Jahr 2016 wird aus Kostengründen kein Frühlingsball mehr abgehalten. Wir danken 
allen Spendern und Besuchern für die langjährige Treue und Unterstützung dieser 
Veranstaltung. Im Jahr 2016, und zwar erstmals am 10. April  um 15 Uhr im Stadtsaal, wird 
anstatt dessen eine „Frühlingsparade“ mit Musik- und Gesangsgruppen aus Pulkau und  
Umgebung abgehalten. Für diese Veranstaltung zeichnet der Männerchor verantwortlich 
und wird auch Karten im Vorverkauf anbieten. Bitte unterstützen Sie durch den Ankauf von 
angebotenen Karten die kulturellen Aktivitäten des Vereines. Auch möchten wir allen 
Institutionen und Firmen sehr herzlich für die großzügige Unterstützung  beim heurigen 
Herbstkonzert ein herzliches „Danke“ sagen. 
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Verschönerungsverein Pulkau 
�

Der Verschönerungsverein Pulkau führte im abgelaufenen Jahr wieder zahlreiche 
Arbeitseinsätze in der Gemeinde Pulkau durch.  
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger pflegen das ganze Jahr über Rastplätze und Grünanlagen. 
Herzlichen Dank an ALLE die sich freiwillig um die Ortsgestaltung in Pulkau bemühen. 
Ein besonderes Anliegen sind uns die Wander- und Spazierwege. Dabei fällt uns immer wieder 
eine mutwillige Verschmutzung der Natur auf (Bierdosen in der Alten Straße, Autoreifen beim 
Aufgang zur Aussichtswarte am Haidberg, Restmüll an den Flurrändern …). Versuchen wir 
GEMEINSAM unsere Umwelt zu schonen und halten wir die Augen offen wenn jemand seinen 
Müll mutwillig in der Natur entsorgt! 
 
Der Vorstand wünscht allen Pulkauerinnen und Pulkauern ein ruhiges und friedliches 
Weihnachtsfest und viel Freude sowie Gesundheit im Jahr 2016. 
 
Vzbgm. Leo Ramharter 
für den Vorstand des Verschönerungsvereines Pulkau 
�

�

Rotes Kreuz Blutspendeaktionen 
�
Die Blutspendezentrale des Roten Kreuzes für Wien, NÖ und Burgenland führte auch heuer 
wieder 3 Abnahmen in Pulkau durch.  
Dieses Jahr erreichten wir durch Ihre Mithilfe einen neuen Rekord an Blutspendern. 261 
Besucher in der Neuen Mittelschule ermöglichten dieses erfreuliche Ergebnis.  
Die Pulkauer Wirtschaft unterstützte unsere Blutspendeaktion durch den Kauf neuer 
Transparente die auf den nächsten Termin aufmerksam machen sollen.  
Wir durften auch wieder vielen fleißigen Spendern Auszeichnungen für ihre Treue überreichen.  
Neue Spender für die Zukunft zu gewinnen, ist uns auch sehr wichtig. Wir würden uns freuen 
wenn Sie Ihre Freunde und Bekannten ebenfalls für die Blutspende begeistern könnten. 
Aufgrund der 24% Steigerung werden im nächsten Jahr das medizinische Personal sowie das 
Material aufgestockt, um die Wartezeiten zu verkürzen. 
Wir hoffen auch im Jahr 2016 den Trend weiter verfolgen zu können und bitten um Ihre 
zahlreichen Spenden. 
Das Blutspendeteam bedankt sich für Ihre Unterstützung und wünscht Ihnen gesegnete 
Weihnachten und Gesundheit für das nächste Jahr. 
Termine 2016: 
�

WT Datum Ort Standort von bis von bis 

FR 12.02.2016 Pulkau Neue NÖ Mittelschule     16:30 20:00 

FR 08.04.2016 Schrattenthal Bus beim Rathaus     15:30 20:30 

FR 08.04.2016 Zellerndorf-Watzelsdorf Dorfhaus - Alte Schule     16:30 20:00 

FR 03.06.2016 Pulkau Neue NÖ Mittelschule     16:30 20:00 

SO 31.07.2016 Zellerndorf-Watzelsdorf Dorfhaus - Alte Schule 09:00 12:30     

FR 30.09.2016 Pulkau Neue NÖ Mittelschule     16:30 20:00 

DO 08.12.2016 Zellerndorf-Watzelsdorf Dorfhaus - Alte Schule 09:00 12:30     

        

Stand 10.10.2015 - Änderungen vorbehalten      
�

� �
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Dorferneuerungsvereines Groß-Reipersdorf-Aktiv 
�

Wir können wieder auf zahlreiche Tätigkeiten im Jahr 2015 zurückblicken. Nach der 
Jahreshauptversammlung im März, startete das neue Team mit einigen Aktivitäten zur 
Verschönerung des Ortes, wie z.B. Säuberung des Baches, Beschilderung des 
„Rundumadumweges“, Renovierung des Geländers bei der Bushaltestelle usw. 
 
Im April fand der alljährliche Osterspaziergang statt. Im Juni veranstalteten wir das traditionelle 
Dorffest vor dem Dorfhaus. Eine Großveranstaltung, an der wir auch teilnahmen, war das 
Kürbisfest in Pulkau. Dank der zahlreichen freiwilligen Helfer können wir auf ein gelungenes 
Fest zurückblicken. 
 
Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals bei allen bedanken, die mitgeholfen und uns 
unterstützt haben. Im November fand der alljährliche Leopoldi-Heurige statt, wo bei 
Heurigenspeisen die ersten Jungweine der heimischen Winzer verkostet werden konnten. Mit 
den Adventfenstern und der Nikolausfeier am 6. Dezember 2015 haben wir auch in der 
Adventzeit Veranstaltungen, die sehr beliebt sind. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns bei unseren Aktivitäten unterstützen! Eine 
besinnliche Adventzeit, frohe Weihnachten und einen „guten Rutsch“ ins Jahr 2016 wünscht 
der Vorstand des Dorferneuerungsvereins Groß-Reipersdorf-Aktiv. 
 
Schriftführer 
Monika Döller 
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Dorferneuerungsverein Rohrendorf an der Pulkau 
 
Anlässlich des Patroziniums der Ortskapellle wurde am Mittwoch, den 22. Juli eine Messe 
gefeiert. Die anschließende Agape fand im und vorm Dorfhaus bei sommerlichen Temperaturen 
statt. 
 
Das „Smovey“-Fieber hat einige Rohrendorfer und Pulkauer erwischt. Unter Anleitung konnten 
wir der Leidenschaft über den Sommer bis zum Herbstbeginn nachgehen. Ab Anfang 
November startete wieder das Training im Dorfhaus für Jung und Alt. 
 
Auf die traditionellen „Adventfenster“ konnten wir auch heuer nicht verzichten. Die 24 
gestalteten und beleuchteten Fenster werden beim dazugehörigen Adventspaziergang am 20. 
Dezember 2015 bestaunt. Die anschließende Adventjause wird heuer bei Familie Bock 
stattfinden, wir bedanken uns für das Engagement und die Verköstigung. 
 
Der Dorferneuerungsverein wünscht der Bevölkerung ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2016 viel Glück! 
�

Dorferneuerungsverein Rafing 
 
Im Berichtszeitraum 2015 wurden vom Dorferneuerungsverein folgende Aktionen und Akzente 
gesetzt: 
 
Die heurige Jahreshauptversammlung fand am 14. März 2015 um 18:30 Uhr im Dorfhaus 
Rafing statt. Nach den üblichen Vereinsberichten informierten OV Christoph Braunsteiner und 
Bgm. Ökonomierat Manfred Marihart über bevorstehende sowie geschehene Vorhaben in der 
Großgemeinde. Neben den bereits traditionellen Veranstaltungen wie z.B.: Osternesterlsuchen, 
Adventfeier, Silvesterparty usw. wurde heuer der Spielplatz beim Dorfhaus renoviert und 
erweitert, sodass er den gesetzlichen Vorschriften entspricht. 
 
Am 9. Mai wurde von den Vorstandsmitgliedern des DEV an Herrn OV Christoph Braunsteiner 
für die Restaurierung des Altarbildes unserer Ortskapelle bzw. anderer notwendiger 
Instandhaltungsarbeiten ein Scheck über �  4.000,- überreicht. 
 
Gemeinsam mit der FF-Rafing hat der DEV am Faschingsumzug und beim Kürbisfest in Pulkau 
teilgenommen. Allen Helfern und Spendern dafür ein herzliches Dankeschön. 
 
Abschließend darf ich als Schriftführer des Vereines im Namen des gesamten Vorstandes den 
Bewohnerinnen und Bewohnern der ganzen Großgemeinde ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest 2015 und ein gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 2016 wünschen. 

Alois Pisecker,Schriftführer 
 

VOLKSSCHULGEMEINDE PULKAU & 
MITTELSCHULGEMEINDE PULKAU 

 
Die Mitglieder der Volksschulgemeinde und der Mittelschulgemeinde 

bedanken sich für die gute Zusammenarbeit bei allen Lehrkräften, Schülern sowie bei der 
gesamten Bevölkerung der Schulgemeinden. 

Frohe Weihnachten  
und Prosit 2016� �
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Trachtenkapelle Pulkau 
 
Die musikalische Umrahmung und Mitgestaltung von kirchlichen Feiern, Festen in der Region 
und kulturellen Veranstaltungen aller Art standen auch heuer wieder auf dem Programm der 
Trachtenkapelle Pulkau. Ein besonderes Highlight stellte dabei die Teilnahme am Kürbisfest in 
unserer Gemeinde dar. 
 
Nach eingehender Vorbereitung nahm die TKP in diesem Jahr auch an zwei 
Marschmusikbewertungen teil: in Heldenberg (Stufe C) und in Weitersfeld (Stufe D) – die 
Höchststufe der Bewerbe ist E – konnten wir jeweils einen „sehr guten Erfolg“ erzielen. 
Herzlichen Dank an den SV Pulkau, der hierfür den Sportplatz als Übungsplatz zur Verfügung 
stellte. 
 
Der traditionelle Kirtag konnte heuer bei gutem Wetter stattfinden und wurde dank Ihrer 
Teilnahme zu einem besonders gut besuchten Erfolg. Dies hilft uns sehr, unser Instrumentarium 
zu erweitern und zu pflegen und erlaubt uns, sowohl Instrumente als auch Trachten für junge 
Musiker zur Verfügung zu stellen. Die Förderung des Nachwuchses in Zusammenarbeit mit der 
Regionalmusikschule und den Eltern ist ein wesentlicher Bestandteil der Fortführung der 
musikalischen Tradition in Pulkau. 
 
Dass sich Jugend und Tradition sehr gut ergänzen, zeigt sich auch bei der Heldenehrung in 
Missingdorf, Sigmundsherberg und Kainreith. Durch die langjährige Tätigkeit Kurt Hofbauers 
unterstützt, werden diese Darbietungen nun von jungen Musikern fortgeführt. Einige unserer  
Mitglieder durften sich zudem als Mitwirkende des SBO und des YWOP Retz beim 
Österreichischen Jugendorchesterwettbewerb über den Sieg freuen. Das SBO wurde 
Gesamtsieger Österreichs und das YWOP ebenfalls Sieger seiner Gruppe und Gesamtzweiter. 
 
Die Trachtenkapelle bedankt sich sehr herzlich bei Monika Krottendorfer für ihre langjährige 
Mitarbeit als Kassierin der TKP. Ihre Funktion übernimmt in Zukunft Otto Hofstätter. 
 
Auch Ihnen möchten wir großen Dank aussprechen für den treuen Besuch unserer 
Veranstaltungen und Ihre Unterstützung. Wir dürfen Sie einladen auch heuer unser 
traditionelles 
 

NEUJAHRSKONZERT  
am 1. und 2. Jänner, jeweils 19.00 Uhr im Stadtsaal Pulkau, 

 
zu besuchen. 
 
Mit musikalischen Grüßen 
Ihre Trachtenkapelle Pulkau 
�

Chorvereinigung Pulkau 
 
Rückblick: 
3.7. Runde Geburtstagsfeier im FF-Haus Rafing unserer Sopranistin 

Elisabeth Engel 
5.9. musikalische Gestaltung der Hochzeitsmesse von Iris und Florian 

Schumann-Irschik in der Stiftskirche Geras, gemeinsam mit dem 
Kirchenchor 
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19.-20.9. Chorausflug ins Salzkammergut (Gmunden, Gut Aich, Bad Ischl und Mondsee) 
27.9. musikalische Mitgestaltung der Festmesse zu Michaeli als Pfarrfest und Tag der 

Jubelpaare gemeinsam mit dem Kirchenchor (F. Schubert: Messe in G.) 
10.-11.10. Chorheuriger in den Gewölben des Pöltingerhofes 
24.10. Mitgestaltung der Begräbnismesse unseres plötzlich verstorbenen Sangesbruders, 

Gerhard Hager, in der Pfarrkirche Stockern und Abschied beim Grab in 
Kleinmeiseldorf 

13.11. musikalische Mitgestaltung der Monatswallfahrt in Stift Geras auf Einladung des 
Altabtes DDr. Joachim Angerer OPraem mit Franz Schuberts Messe in G-Dur, 
gemeinsam mit dem Kirchenchor  

29.11. 16 Uhr Adventsingen in der Hl. Blutkirche (Gäste Martina Wurz – Harfe und N.N. 
Gitarre und Maultrommel) 

6.12. 16 Uhr Adventsingen in der Wallfahrtsbasilika Maria Dreieichen  
 (Orgel: Jürgen Pökl) 
8.12. 9:15 Uhr Festmesse zu Maria Empfängnis als Gedenkmesse für unsere 

verstorbenen Chormitglieder 
 
Vorschau: 
26.12. musikalische Mitgestaltung der Festmesse zu Stefani 
21.05. 19 Uhr Frühlingskonzert im Stadtsaal gemeinsam mit dem Gesangsverein 

Neulengbach (Leitung: Sylvia Zobek) 
�

�
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Veranstaltungskalender 2015/2016 

Der Veranstaltungskalender des Gemeindeverbandes der Musikschule Retz für das Schuljahr 
2015/2016 ist fertig – er ist gratis am Gemeindeamt erhältlich! 

 
YWOP und SBO – Bundessieger 2015  
Sensationelle Leistungen der beiden Auswahlorchester der Regionalmusikschule Retz beim 
Bundeswettbewerb in Linz! 
Bereits zum 7. Mal fand heuer der bundesweite Österreichische Jugendblasorchester-Wettbewerb statt. 
Zuvor fanden Landeswettbewerbe statt, bei denen sich rund 160 Jugendblasorchester beteiligten. 
Insgesamt 21 Jugendblasorchester aus Österreich sowie den Partnerverbänden Südtirol und 
Liechtenstein schafften die Qualifikation und interpretierten im Linzer Brucknerhaus 
Jugendblasorchesterliteratur der Stufen AJ bis EJ. Die beiden Jugendblasorchester des 
Musikschulverbandes Retzer Land erspielten österreichweit die zwei punktebesten Ergebnisse. Das 
YWOP erreichte mit 91,8 Punkten das beste Ergebnis in der Stufe AJ (Durchschnittsalter bis 13 Jahre), 
das SBO (Stufe EJ – Durchschnittsalter bis 17 Jahre) erreichte sogar das beste Ergebnis des ganzen 
Tages mit 92 Punkten und wurde Gesamtsieger.  
Aus der Großgemeinde Pulkau wirkten beim YWOP Fabian Silberbauer und Jürgen Fuchs und beim 
SBO Livia und Lorenz Balcar, Markus Brandstetter, Matthias Gottstein, Elena Ramharter und Jonathan 
Schlee mit. 
 
Termine der Musikschule im Schuljahr 2015/2016 in P ulkau: 
 
 

Mittwoch 16.Dezember 2015, 
18.00 Uhr 

Medien- & Kreativ- 
Neue NÖ 
Mittelschule Pulkau 

Klassenabend „Klavier“, Klasse  
Mag. Katharina Schnizer 

Dienstag 12. Jänner 2016, 
18.00 Uhr 

Medien- & Kreativ- 
Neue NÖ Mittel-
schule Pulkau 

Klassenabend „Saxophon“ 
Es musizieren SchülerInnen der Klasse 
Michael Krenn, MA 

Mittwoch 16. März 2016, 
18.00 Uhr 

Medien- & Kreativ- 
Neue NÖ Mittel-
schule Pulkau 

Klassenabend „Blechbläser“ 
Es musizieren SchülerInnen der Klassen 
Mag. Gerhard Forman, Anna-Maria 
Guggenberger, BA, Franz Neubauer,  
Johann Pausackerl 

Samstag 2. April 2016 Stadtsaal Pulkau Konzert „Pulkauer Künstler“ 
15 Jahre Pulkau beim Musikschulverband 

Sonntag 10. April 2016,  
15.00 Uhr 

Stadtsaal  Pulkau Gemeinschaftskonzert der Musikschule mit 
dem Männerchor Pulkau „Frühjahrsparade“ 

Donnerstag 28. April 2016,  
18.00 Uhr 

Stadtsaal Pulkau Konzert aller Blockflötenklassen 

 
 
Die SchülerInnen sowie die LehrerInnen würden sich freuen, Sie bei den Konzerten als Zuhörer 
begrüßen zu können. 
 
Jubiläum – 50 Jahre Musikschule 
Die Musikschule Retz wurde 1966 gegründet, daher begeht sie im Jahr 2016 ein rundes Jubiläum! 
Wir dürfen Sie jetzt schon sehr herzlich zum Festakt anlässlich „50 Jahre Musikschule Retz“ am 
Samstag, dem 27. Februar 2016, um 19.00 Uhr in den Stadtsaal des Althofes Retz einladen!�
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Freiwillige Feuerwehren 

Pulkau, Groß-Reipersdorf, Rafing, Rohrendorf �

�

Freiwillige Feuerwehr Pulkau:� 

Das Jahr 2015 neigt sich dem Ende zu und an dieser Stelle gilt es, über das abgelaufene Jahr 
das Wichtigste zu berichten. Bis Redaktionsschluss wurde die FF-Pulkau zu 6 Brandeinsätzen,  
13 technischen Einsätzen und einer Brandsicherheitswache  alarmiert. Rückblickend lag unser 
Schwerpunkt 2015 neben Einsätzen, Ausbildungen, Übungen, Veranstaltungen (Ball, 
Feuerwehrfest und Adventmarkt) beim weiteren Umbau unseres Feuerwehrhauses. Ende 
August fand unsere groß angelegte Mitgliederwerbung statt. Drei von 16 Personen folgten 
unserer Einladung, wobei Herr Eisner Marvin sich dazu entschloss, seiner Heimatwehr 
beizutreten. An dieser Stelle sei erwähnt, dass ein Infogespräch, ein Kennenlernen der 
Strukturen und unserer Aufgabenbereiche, sowie ein Beitritt zu unserer Wehr selbstverständlich 
jederzeit möglich ist. Die zweite Sirene in Pulkau, welche am Schlauchturm beim 
Feuerwehrhaus montiert wurde, ist seit Ende September in Betrieb. Am 3. Oktober beim 
Zivilschutzprobealarm heulten erstmalig beide Sirenen einwandfrei. Beim Kürbisfest in Pulkau 
waren wir gemeinsam mit den Wehren des Unterabschnittes Pulkau tätig. So zählte das 
Herstellen einer Beleuchtung entlang der Pulkau zu den südlich von Pulkau gelegenen 
Parkplätzen zu unseren Aufgaben. Beim Kürbisfest selbst sorgten wir gemeinsam mit den 
Kameraden des Unterabschnittes und der Polizei für einen reibungslosen Ablauf auf den 
Parkplätzen sowie bei allen Zufahrten rund um Pulkau. Weiters teilten wir uns das 
Feuerwehrhaus gemeinsam mit der Polizei und dem Roten Kreuz als Einsatzzentrale. 
Außerdem stellten wir eine Einsatzbereitschaft mit vier Mann für mögliche Zwischenfälle. Die 
Kameraden der FF-Pulkau wendeten gesamt dazu 255 Stunden auf. Beim Christkindlmarkt in 
Pulkau waren wir auch heuer wieder mit einem Stand vertreten. Herzlichen Dank für Ihren 
Besuch. Die Erweiterung des Feuerwehrhauses schritt auch im abgelaufenen Jahr sehr positiv 
voran. Es wurden u.a. seit unserem letzten Bericht in „Pulkau aktuell“ Wände im EG abgerissen 
und die Damentoilette im EG erhielt einen neuen Standort. Viele Arbeitsstunden mussten 
aufgebracht werden, um Bestehendes und Neues zu vereinen. So konnten wir bereits die 
Elektroinstallationen, sowie die Kanal-, Wasser- und Heizungsinstallationen putzfertig 
einbauen. Wenn Sie diesen Bericht lesen, wird wohl die Außenfassade, sofern es die Witterung 
zulässt und keine weiteren Schwierigkeiten auftreten, bereits fertig gestellt sein. Weiters ist es 
unsere oberste Prämisse, dass noch in diesem Jahr alle Wände im Innenbereich mit einem Putz 
versehen werden. Einmal im Jahr bitten wir Sie, werte Bewohner von Pulkau, Leodagger und 
Passendorf, uns finanziell zu unterstützen. Die Haussammlung werden wir am letzten 
Wochenende im Jänner 2016 durchführen. Auch heuer werden wir Ihnen wieder einen 
ausführlichen Jahresrückblick bei unserer Sammlung mitbringen. Weiters möchten wir Sie auch 
um Tombolapreise für unseren Feuerwehrball bitten, welcher am 6. Februar 2016 in 
gewohnter Weise im Stadtsaal stattfinden wird. Für unseren Ball  konnten wir eine neue 
Musikgruppe engagieren. Die Gruppe „Styless“ besteht aus fünf Personen und wird für gute 
Stimmung sorgen. Tischreservierungen wird wie immer EABI Hofbauer Friedrich (Tel. 
02946/2803) gerne entgegennehmen. Ohne Ihre Unterstützung wäre vieles nicht möglich. Bitte 
unterstützen Sie uns auch weiterhin. Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen! Als Kommandant der 
FF-Pulkau möchte ich mich abschließend bei allen Mitgliedern unserer Wehr für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Ein großer Dank gebührt den Ehefrauen, Lebenspartnerinnen und 
Familien unserer Kameraden. Recht herzlich bedanken möchte ich mich auch bei allen Firmen, 
Unternehmen und allen Privatpersonen, die uns immer wieder zur Seite stehen und uns 
unterstützen. �
�
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Freiwillige Feuerwehr  Groß-Reipersdorf: 

Auch heuer durften wir Sie wieder bei unserem traditionellen Feuerwehrkirtag am Sportplatz 
mit Köstlichkeiten verwöhnen. Wir hoffen, Sie fühlten sich wohl bei uns und möchten auf 
diesem Weg recht herzlich für Ihren Besuch danken. Ein recht herzlicher Dank gilt natürlich 
wie immer allen freiwilligen Helfern, ohne die die Durchführung eines solchen Kirtags nicht 
möglich wäre. 
Ein paar News gibt es auch aus dem Bereich der Aus- und Weiterbildung.  
LM Franz Krottendorfer, HFM Harald Geist, OFM Florian Krimmel und OFM Martin 
Schneider absolvierten die Stufe 4 in der Atemschutzausbildung. Dabei handelt es sich um eine 
Heißausbildung in einer mit Gas befeuerten Übungsausbildung.  
FM Georg Bedlivy absolvierte in der Landesfeuerwehrschule in Tulln weitere Fortbildungen 
im Bereich Feuerwehrgeschichte. HFM Eva Hofbauer und FM Claudia Silberbauer 
absolvierten weitere Ausbildungen im Bereich Jugendarbeit. FM Claudia Silberbauer 
absolvierte noch dazu die Ausbildung zum Leiter des Verwaltungsdienstes.  
Allen wissbegierigen Kameraden Gratulation zur bestanden Ausbildung und weiterhin viel 
Spaß. 
Im Rahmen des Kürbisfestes war unsere Wehr ebenfalls im Einsatz. Zu unseren Aufgaben 
zählte die Betreuung eines Parkplatzes und es wurde ein Sanitätsdienst gestellt. Des Weiteren 
hatten wir gemeinsam mit dem Dorferneuerungsverein Groß-Reipersdorf einen Stand in der 
Hauptstraße.  
Im Jahr 2015 hatten wir zwei Brandeinsätze, eine Brandsicherheitswache und sieben technische 
Einsätze. Insgesamt kommen wir heuer auf 5832 geleistete Stunden inkl. aller Einsätze, 
Übungen, Schulungen und div. Tätigkeiten.  
Jetzt noch einige Neuigkeiten aus unserer Feuerwehrjugend. 
Wir haben wieder neue Mitglieder bekommen. Aus Leodagger - Silberbauer Julian, aus 
Waitzendorf - Kurz Florian, aus Pulkau - Pointner Dominik und aus Groß-Reipersdorf - Kren 
Marcel.  
Derzeit sind es 13 Jugendliche, die sich jeden Samstag um 15:00 Uhr treffen und viel über die 
FF lernen. Vor kurzem waren wir in Pernersdorf beim Fertigkeitsabzeichen Feuerwehrtechnik. 
Da mussten alle ihre Fertigkeit am Greifzug beweisen und noch vieles mehr! 
Alle 13 waren mit Begeisterung und Elan dabei und haben natürlich die Prüfung mit Bravour 
bestanden. Im Dezember steht noch eine Prüfung an. Da wird das Gelernte des ganzen Jahres 
überprüft! Aber bei unseren Jugendstunden wird nicht nur gelernt, sondern auch andere Dinge 
gemacht, wie z.B.: Kochen, Spielen, usw. 
Alle feuerwehrbegeisterten Jugendlichen möchte ich recht herzlich einladen an unseren 
Jugendstunden am Samstagnachmittag um 15:00 Uhr im FF-Haus Groß-Reipersdorf 
teilzunehmen. Weitere Informationen unter 0664/2032213 – HFM Eva Hofbauer.  
Wir würden uns sehr freuen!! 
 
Freiwillige Feuerwehr Rafing: 

Über das zweite Halbjahr des Jahres 2015 möchte ich Ihnen/euch einen Auszug über unsere 
Tätigkeiten geben. 
Vorweg herzlichen Dank für den sehr zahlreichen Besuch bei unserem Feuerwehrfest im Juli. 
Trotz heißer Witterung und kurzer Regenschauer an beiden Tagen konnten wir viele Gäste von 
nah und fern bei dieser Veranstaltung mit unseren regionalen Köstlichkeiten verwöhnen. 
Bewerbe: Ziemlich genau drei Wochen vor dem traditionellen Fest fanden die Abschnitts-
/Bezirksfeuerleistungsbewerbe des Bezirkes Hollabrunn in Heufurth statt. Zwei Mitglieder 
führten den angeforderten Ordnerdienst durch und eine Bewerbsgruppe nahm erfolgreich teil. 
So konnten sie in Bronze A und in Silber A (A = ohne Alterspunkte) hochanerkannte 
Leistungen erzielen. Mit 402,60 Punkten von möglichen 500 wurde der 3. Platz in Bronze und 
mit 389,86 Punkten der 1. Platz in Silber bei der Wertung des Abschnitts Retz erkämpft. Als  
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Kommandant dieser Wehr möchte ich mich bei dieser Gruppe für ihre zeitintensiven und 
körperlich sehr fordernden Vorbereitungen bedanken.  
 
Ausbildungen / Schulungen und Übungen: Da wir im Unterabschnitt Pulkau sehr eng 
zusammenarbeiten und somit versuchen, die an uns gestellten Herausforderungen bestmöglich 
zu lösen, üben wir regelmäßig miteinander. So auch bei einer Übung im Bründl, wo die 
Löschwasserförderung und die Brandbekämpfung mit Atemschutz „durchgespielt“ wurden. 
Zur Befüllung der Atemschutzflaschen war die FF Eggenburg (Bezirk Horn) eingeladen, um 
die beidseitigen Abläufe in einem möglichen Einsatzfall bestens zu kennen.  
Da die Grundausbildung das Fundament im Feuerwehrwesen darstellt, starteten wir dieses Jahr 
mit unserem Neuzugang im 3. Quartal gemeinsam mit der FF Missingdorf, die ebenfalls ein 
neues Mitglied in ihre Reihen aufgenommen hat. Das Wissen wird fachgerecht und den 
heutigen Anforderungen entsprechend an die jungen Kameraden weitergegeben. Das 
Kommando unserer Feuerwehr nahm an der verpflichtenden Weiterbildung in Retz teil. Hierbei 
wurde uns das „neue“ Modul Abschluss Truppmann eingehend erläutert. Anschließend sind 
wir in einen Teil des Versicherungswesen des Niederösterreichischen 
Landesfeuerwehrverbandes eingewiesen worden. Die Feuerwehrjugend, welche bei der FF 
Groß-Reipersdorf ausgebildet wird, „forderte“ unsere Unterstützung an. An einem Nachmittag 
wurde ihnen der Greifzug mit Verankerungsmöglichkeiten erklärt und gemeinsam aufgebaut. 
Allgemeines: Der Kommandant-Stellverteter unserer Feuerwehr, Brandinspektor Ing. Roland 
MARIHART, gab seiner Sabrina am 22. August in der Heiligen Blutkirche das JA-Wort. Wir 
wünschen euch alles erdenklich Gute für euren weiteren GEMEINSAMEN Lebensverlauf! 
Kirchliche Anlässe sind nicht nur mit Freude in Verbindung zu setzen sondern auch mit Trauer 
und Schmerz. Leider mussten wir auch einigen Personen aus unserem Ort die letzte Ehre 
erweisen. Danke für eure jahrelange Unterstützung! Ruht in Frieden und seid in Gottes Segen 
geborgen! 
Zu einigen Einsätzen gerufen, machte ich mir folgende Gedanken. Es ist mir bewusst, dass der 
Mensch um Informationsgewinn bemüht ist. Ich verstehe dieses natürliche menschliche 
Streben! Den zielorientierten „Tourismus zu einer Einsatzstelle“ um nur „nachzuschauen“ - 
„Wer ist das?“ und „Warum ist das passiert?“ den verstehe ich nicht! Denn eine Einsatzstelle 
ist keine Schaustelle. Außerdem wollen Sie „Gaffer“ bei Ihnen an der Einsatzstelle haben? Ich 
bin davon überzeugt, dass dies KEINER haben will! Wir Freiwilligen sind sehr bemüht unsere 
Leistungsfähigkeit bei Einsätzen zu nutzen um rasch und effizient helfen zu können! 
Beim heurigen Kürbisfest konnte in bewährter Form gemeinsam mit dem 
Dorferneuerungsverein RAFING das „Bluzergwölb“ betrieben werden. Gleichzeit halfen wir 
bei der Verkehrsabwicklung und der Parkplatzbewirtschaftung mit.  
Am Ende des Berichtes möchte ich mich im Namen unserer Freiwilligen Feuerwehr bei allen 
Sponsoren, Gönnern, mitwirkenden Personen und der Ortsbevölkerung von Rafing recht 
herzlich für die tatkräftige und zeitintensive Unterstützung bedanken. Ohne Verständnis und 
Engagement, wäre so manches Vorhaben nicht realisierbar. Meinen Kameraden möchte ich ein 
besonders Lob aussprechen. Durch eure Loyalität und Kameradschaftlichkeit bin ich stolz 
Kommandant in dieser Ortschaft zu sein.  
Die Weihnachtsfeiertage und der Jahreswechsel sind in greifbarer Weite. Daher wünsche ich 
allen ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest im Kreise eurer Familien und Lieben, sowie 
einen angenehmen Jahreswechsel. In diesem Sinne alles erdenklich Gute im Jahr 2016! 
Mit freundlichen / kameradschaftlichen Grüßen Ihr/euer Wolfgang. 
Der Jahresbericht ist wie in den letzten Jahren ab Montag, den 21. Dezember 2015 als 
Download auf der Homepage der Stadtgemeinde Pulkau verfügbar. 
 
Freiwillige Feuerwehr Rohrendorf: 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Großgemeinde Pulkau, liebe Freunde von 
Rohrendorf! 
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Am 23.08. fand unser alljährlicher Kirtag beim Feuerwehrhaus statt. Wir durften uns wieder 
über sehr viele Gäste freuen und danken für Ihren Besuch! Weiters möchten wir allen 
Kameraden und HelferInnen für deren Unterstützung danken, ohne die ein so erfolgreiches Fest 
nicht möglich wäre. 
Im Zuge unseres Festes wurde Kamerad Christian Bock zum Oberlöschmeister befördert. 
Weiters freuen wir uns über die Ernennung unseres Kameraden Christian Frisch zum 
Feuerwehrtechniker. 
Unsere Abschlussübung fand am 7.11.2015 statt. Es wurden die Hydranten überprüft und die 
Geräte für die kalte Jahreszeit vorbereitet. 
Vorschau: Wir würden uns freuen, Sie wieder bei unserem Kirtag in Rohrendorf  vom 27.–
28.08.2016 begrüßen dürfen! 
Geburtstage, Ehrungen, Auszeichnungen: 
OLM Christian Bock : Beförderung zum Oberlöschmeister am 23.08.2015 
FT Christian Frisch: Ernennung zum Feuerwehrtechniker.Verdienstabzeichen 3. Klasse in 
Bronze des NÖ LFV. Ausbilderverdienstabzeichen in Gold des NÖ LFV 
FT Christian Frisch feierte am 10.03.2015 seinen 30. Geburtstag 
HFM Friedrich Karl  feierte am 29.06.2015 seinen 60. Geburtstag 
                                         e.h. der Feuerwehrkommandant Franz Krottendorfer OBI�
�

 

Wir gratulieren den 
Feuerwehrkameraden 
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Die Feuerwehren der Großgemeinde Pulkau 

wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie Gesundheit und Erfolg im Jahr 2016.�

�  

Österreichischer Kameradschaftsbund 
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Im heurigen Jahr wurde unsere Vereinsfahne, welche schon in die Jahre gekommen ist, 
restauriert. 
Die Kosten betrugen �  2.933,-. Die Stadtgemeinde Pulkau unterstützte uns mit einer Förderung 
von �  750,-. Der Rest wurde vom Stadtverband Pulkau aus Erlösen von Veranstaltungen und 
Mitgliedsbeiträgen getragen. 
 
Zu Allerheiligen haben wir wie jedes Jahr für das Schwarze Kreuz beim Friedhof Ihre Spenden 
entgegen genommen. Wir danken für die zahlreichen Geldbeträge. 
Von den Einnahmen bekommt das Schwarze Kreuz 90% und der Stadtverband Pulkau 10%.  
Die Gelder werden für die Erhaltung der Kriegsgräber zweckgebunden verwendet. 
Einen Dank den Sammlern und an unsere Mitglieder für die Pflegearbeiten an den 
Kriegerdenkmälern in den Ortschaften und den Kriegsgräbern am Friedhof.  
Bei den verschiedenen Veranstaltungen im heurigen Jahr, wie Feuerwehr-, Schutzengel- und 
Erntedankfest, waren wir mit einer Abordnung dabei und haben bei den Kriegerdenkmälern 
den gefallenen Kameraden mit einer Kranzniederlegung gedacht. 
 Wir laden Sie schon heute zu unserem Ball am 30. Jänner 2016 in den Stadtsaal ein.�
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Veranstaltungen 
�

Jänner  
1.+2. Neujahrskonzert der Trachtenkapelle im Stadtsaal 

9. Faschingsgschnas im Dorf- und Feuerwehrhaus Rafing 
10. Reisepräsentation der Firma Schneider im Stadtsaal 
13. Gesunde Gemeinde - Wirbelsäulengymnastik in der Volksschule 
16. Ball der ÖVP im Stadtsaal 
17. Kinderfaschingsfest im Stadtsaal 
21. Gesunde Gemeinde - Vorsorgeaktiv - Infoabend im Pöltingerhof  
23. Kabarett mit Christoph Fälbl im Stadtsaal 
24. Kindermaskenball des Elternvereines Röschitz im Stadtsaal 
30. Ball des Österreichischen Kameradschaftsbundes im Stadtsaal  

  
Februar  

1. Lichtmessmarkt 
3. Seniorenfaschingsfeier im Stadtsaal 
6. Ball der Freiwilligen Feuerwehr Pulkau im Stadtsaal 
9. Gesunde Gemeinde - Beginn von "Tanzen ab der Lebensmitte" im Pöltingerhof 
12. Blutspendeaktion in der Neuen NÖ Mittelschule 

  

März  
6. Jahresrückblick des Fotoklubs Pulkau im Pöltingerhof 
9. Märzenmarkt 
27. Konzert am Ostersonntag in der Hl. Blutkirche 

  

April  

2. Frühjahrskonzert des Europahauses Pulkau im Stadtsaal  
10. Frühlingsparade des Männerchores der Stadt Pulkau im Stadtsaal 
21. NöGKK – „Gehirnspaziergänge“  
24. Schulfest der Volksschule Pulkau 
28. Musikschulkonzert im Stadtsaal 

  

Mai  

1. Frühschoppen im Pöltingerhof  
9. Pfingstmarkt 
13. Fatima-Feier beim Pulkauer Bründl 
21. Frühlingskonzert der Chorvereinigung im Stadtsaal 
29. Dorffest in Groß-Reipersdorf 

  

Juni  
3. Blutspendeaktion in der Neuen NÖ Mittelschule 
13. Fatima-Feier beim Pulkauer Bründl 

25.-26. Feuerwehrfest in Pulkau 
�

Wollen Sie schnell und bequem über alle Veranstaltungen, welche in der  
Stadtgemeinde Pulkau stattfinden, per E-Mail wöchentlich informiert werden?  

Melden Sie sich einfach zum gratis Newsletter auf unserer Homepage  
www.pulkau.gv.at an.  

Im Menüpunkt Veranstaltungen finden Sie den diesbezüglich Link dazu.�


